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DIE BERNER WOCHE 1551

alt Metzgermeister in Sfef/isburg
In seinem Heim im Oberdorf in Steffis-

bürg starb am Freitag, den 10. Dezember

1943, nach längerer Krankheit im hohen
Alter von 80 Jahren alt Metzgermeister
Christian B e u 11 e r. Der biedere, sehr
geschätzte Handwerksmeister war der Ty-
pus des achtbaren Berners, treu besorgt für
seine Familie, pflichtbewusst, strebsam
und tüchtig in seinem Berufe und als
liebenswürdiger und leutseliger Mensch
ein treuer Bürger, der seine Heimat
schätzte, und am öffentlichen Leben bei
aller Zurückgezogenheit regen Anteil
nahm, dies auch als langjähriges Mitglied
des Metzgermeisterverbandes.

Er wurde am 9. August 1864 in Buch-
holterberg, in seinem Heimatort geboren,
Wo sein Vater, Sohn einer ehrbaren Buch-
holterbergfamilie auf der sogenannten
« Höh » ein Bauerngut bewirtschaftete.

Im Gedanken an den immer Gültigkeit
bewährenden Spruch « Handwerk hat gol-
denen Boden », entschloss sich der Ver-
storbene den Beruf als Metzger zu wäh-
len, in dem er Befriedigung und besten
Erfolg fand. Sein wackeres Leben und
Wesen machten sich dann seine Kinder

zum Vorbild, und so sind heute von seinen
vier Söhnen und zwei Töchtern fünf sei-
ner Nachkommen im Metzgerberuf tätig
und erfreuen sich florierender Geschäfte,
was den Vater mit Stolz und Freude er-
füllte. Seine Söhne Christian und Anton
haben in Thun, am Plätzli und im Unter-
bälliz, ihr Metzgergeschäft, der Sohn Wer-
ner ist als Metzgermeister in Hilterfingen
etabliert, Otto führt das väterliche Ge-
schäft in Steffisburg weiter, und die Toch-
ter Regina ist mit Herrn Metzgermeister
A. Tschannen in Rheinfelden verheiratet.
Die ältere Tochter Carolina ist die Gattin
von Herrn Gottlieb Schweizer, Elektriker,
in Thun.

Tapfer hat sich der herzensgute Mensch
durch das Leben geschlagen, das ihm auch
schwere Schicksalstage nicht ersparte, und
still, wie der Grund seines Wesens war,
ist er nun sanft entschlafen, betrauert von
einer zahlreichen Familie von Kindern,
Grosskindern und Verwandten, und von
vielen Freunden und Bekannten. Sein An-
denken bleibt in besten Ehren! B.

Wie steht es um Ihren Notvorrat??
Viele Familien haben seit Beginn des Krieges Nahrungs-

mittel, speziell auch Ovomaltine und Ovo-Sport in der Absicht
eingelagert, dann ein Kräftigungsmittel zu besitzen, wenn sich
mit der Zeit eventuell Nachteile der 'Mangelwirtschaft zeigen
sollten. Dank der Vorsorge unserer Behörden sind diese gefiirch-
teten Nachteile bis jetzt ausgeblieben. Die Erhebungen des Eid-
genössisch'en Gesundheitsamtes lauten sogar sehr beruhigend.
Das könnte nun aber leicht dazu führen, dass vielerorts die
Ovomaltine-Notvorräte zu lange liegen bleiben und dadurch
Schaden nehmen. Vorräte, die zwei Jahre und älter sind, sollten
deshalb aufgebraucht und durch frische Ware ersetzt werden.
Ovomaltine nimmt leicht Feuchtigkeit auf, wird hart und schwer
löslich. Besonders rasch aufzubrauchen ist Ovomaltine in Karton-
dosen, die trotz aller Vorsichtsmassnahmen nicht so gut schlies-
sen wie Blechdosen. Büchsen, deren Inhalt durch zu langes
Lagern gelitten hat, können weder von den Verkaufsstellen, noch
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von den Fabrikanten umgetauscht werden. Dagegen teilt die
Fabrik auf Anfrage gerne mit, wie man solche Ovomaltine noch
gemessen kann. Jede Büchse trägt übrigens ein Zeichen, das dem
Hersteller die Feststellung des Fabrikationsdatums gestattet.
Sorgfältige Ueberwachung der Haltbarkeit und ständiger Ver-
brauch in der Reihenfolge des Alters sind wichtige Erfordernisse
einer jeden Lagerhaltung. Ein Verderbenlassen von wertvollen
Nahrungsmitteln und Nährpräparaten ist besonders in heutiger
Zeit eine unverantwortliche Nachlässigkeit.

Es wird auch jetzt noch genügend Ovomaltine hergestellt,
um jeden wirklich dringenden Bedarf zu decken. Wo Schwierig-
keiten in der Beschaffung auftreten, wende man sich in dringen-
den Fällen zwecks Auskunft direkt an die Dr. A. Wander A. G.
in Bern.

Wer sich vor Schaden bewahren will, vergesse nicht: Not-
Vorräte regelmässig kontrollieren, zu lange gelagerte Ware auf-
brauchen und ersetzen!

Mr. %

was soll ich schenken?
Macht Ihnen die Wahl Mühe, dann versu-
chen Sie es einmal mit einer Bareinlage auf

ein Sparheft. Sie bereiten damit eine freu-

dige Ueberraschung und schaffen ein An-

denken von bleibendemWert.
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S Christian Kontier
alt Met^germeister à Lte/fisdurg

In seinem Heim im Obsrkork in Ltskkis-
kurz starb sm Srsitsg, ksn 10. Oszsmbsr

1943, nscb längerer Krsnkbeit im koken
A.Iter von 8V äabren sit lVletzgsrmeistsr
Okristisn Sentier. Osr bieksre, ssbr
gssckätzts Hankwerksmeistsr war ksr Lzr-
x>us kes acktbsrsn Ssrnsrs, treu besorgt kür
seine Samilie, pklicbtbswusst, strebssm
nncl tücktig in seinem Lernte unk sis
lisbsnswürkigsr unk leutseliger IVlsnscb
sin treuer Sürgsr, ksr seine Heimst
sckätzts, unk sm ötkentlicben Leben bei
süsr /urückgszogsnksit regen Anteil
nskm, Kies suck sis isngMkrigss IVlitgiieâ
kes IVlstzgsrmsistsrverbsnkss.

Sr wurks sm 9. August 1864 in Suck-
koiìsrbsrg, in seinem Heimatort geboren,
wo sein Vater, Lok n einer skrbsrsn Suck-
koitsrbsrgksmiiis sut âsr sogensnntsn
« Sok » ein Lsusrngut bewirtscksttets.

Im Oskanksn sn Ken immer Oültigkeit
bswädrsnksn Lpruck « Hsnkwsrk kst goi-
Ksnsn Soksn », snìsckioss sick ksr Ver-
sìorbsne Ken Serut sis lVlstzgsr zu wâk-
ien, in kem er Lskriekigung unk besten
Srtoig tank. Lein wackeres Leben unk
Wesen mscktsn sick ksnn seine linker

zum Vorbiik, unk so sink ksute von seinen
vier Löbnen unk zwei Löcktsrn tünt sei-
nsr Ksckkommsn im lVlstzgsrberuk tätig
unk srtrsuen sick tiorisrsnksr Qesckstte,
was ksn Vstsr mit Ltolz unk Sreuks er-
tüiits. Leins Sökns Obristisn unk àton
ksbsn in Lkun, sm Slätzli unk im Unter-
bälliz, ikr ZVlst2gergesckskt, ksr Lokn Wer-
ner ist sis IVIstzgsrmeistsr in Hüterkingsn
etsbiiert, Otto kükrt kss vstsriicke Os-
sckstt in Stsktisburg weiter, unk kis Lock-
ter Regina ist mit Herrn lVlstzgsrmeistsr
/t. Lscksnnsn in Rkeinteiksn vsrkeirstst.
Ois ältere Lockter Lsroüns ist kie Osttin
von Herrn Oottiieb Lcbweizer, Slektriksr,
in Lbun.

Lspter kst sick ker berzsnsguts IVisnsck
kurck kss Leben gssckisgen, kss ikm suck
sckwers Lckiekssistsgs nickt ersparte, unk
stiii, wie ksr Orunk seines Wesens wsr,
ist er nun ssntt sntsckisten, bstrsuert von
einer 2skirsicken Lsmiiie von Linkern,
Orosskinksrn unk Verwsnktsn, unk von
vielen Sreunksn unk Sskannten. Lein .An-
ksnksn bleibt in besten Obren! ö.

Wie stekt es um Ikren Kotvvrrat??
Viele Lamilion kaben seit ösginn kss Krieges Kakrungs-

Mittel, speziell suok Ovomaltine unk Ovo^Lport in ker ^.bsiokt
eingelagert, kann ein Kräftigungsmittel 2U besitzen, wenn sivk
mit kor Zeit eventuell Kaokteile ker 'Nangelwirtsokakt /.eigen
sollten. Dank ker Vorsorge unserer Lekörken sink Kiese gokiirvk-
teten Kavktsile bis jetzt ausgeblieben. Die Krkebungsn kes llik-
gsnössisoken Oesunkkeitsamtss lauten sogar sekr bsrukigenk.
Das könnte nun aber leivkt ka?.u kükren, kass vielerorts kie
Ovomaltine-Kotvorräts 2U lange liegen bleiben unk kakurek
Lokaken nekmen. Vorräte, kie zwei Kalme unk älter sink, sollten
ksskalb aukgsbrauekt unk kurok krisoks Ware ersetzt werken.
Ovomaltine nimmt leivkt Leuvktigkeit ant, wirk Kart unk sokwer
löslivk. Sosonkers rssok aukzubrauoken ist Ovomaltine in Karton-
kosen, kie trotz aller Vorsivktsmassnakmen niokt so gut svklies-
sen wie Vleokkosen. Lüokssn, Keren Inkalt kurok zu langes
Lagern gelitten kat, können wsker von ken VerkauksstsIIsn, noek
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von ken Fabrikanten umgstausokt werken. Oagegon teilt kie
Labrik auk Antrage gerne mit, wie man soleks Ovomaltine nook
gemessen kann, keke Lüokss trägt übrigens sin /sieben, kas kem
Lerstellsr kie Keststsllung kes Kabrikationskatums gestattet.
Korgkältige llsdsrwaokung ker Haltbarkeit unk stänkiger Ver-
brauok in ker lkeiksnkolgs kes Alters sink wioktige Lrkorkeruisss
einer jsken Lagsrkaltung. Lin Verkerbsnlassen von wertvollen
Kakrungsmittsln unk Käkrpräparaten ist bssonkors in ksutiger
Zeit «ine unverantwortlioks Kaoklässigkeit.

Ks wirk auok jetzt noek genügenk Ovomaltine Kergestsllt,
um jeKon wirkliok kringenken Rekark zu kevken. Wo Kokwisrig-
ksitsn in ker Lesokakkung auktrsten, wenks man sick in kringen-
ksn Källen zwsoks àskunkt kirskt an kis Or. Wanker O.
in Lern.

Wer sivk vor Kekaken bewakren will, vergesse niokt: Kot-
Vorräte regelmässig kontrollieren, zu lange gelagerte Ware auk-
braueken unk ersetzen!

F Ui

«S8 50» le» sclisnäen?
t/ic>cöt Iknsn kis Wok! blöke, kann vsrsu-
cken 8ie S5 einmal mit einer Korsinlage auk

eln 8porkekf. 5le berelken kamik eine freu-

kige Oeberro5ckung unk zckokken sin An-

kenäen von bleibenkemWert.
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